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Kurze Betriebsvorstellung

▪ Gründung April 2017

▪ Knapp 23 ha Dauergrünland (nur „Stellfläche“ – Futter wird regional zugekauft)

▪ 11 Mutterkühe (Rasse Aubrac und Highland)+ 2 Zuchtbullen (Aubrac)

▪ Pro Jahr 5-6 Tiere Verkauf als Zuchttiere (Aubrac Herdbuchzucht) und 5-6 Tiere pro 
Jahr Weideschlachtung für Direktvermarktung (Mitglied bei Weidegenossenschaft)



Vorbereitungen für Schlachtung auf der Weide

▪ Alle erforderlichen Parteien informieren:
▪ Schlachter (macht bei uns den Bruststich und das Ausbluten)
▪ Veterinäramt (schickt jemanden zur Lebendbeschau d. Tieres)
▪ Ordnungsamt (möchte über den Tag und Uhrzeit vorher informiert werden)
▪ Örtlicher Jagdpächter (muss wissen wann/ wo in seinem Revier geschossen wird)
▪ 1-2 Helfer

▪ Aufbau des Fangstands 
+ Hochsitz

▪ Anfüttern der Tiere 
einige Tage vorher



Skizze Aufbau Fangstand/ Schussareal
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Wanne um Blut aufzufangen



Transportanhänger (ISS)

▪ Kosten. Ca. 13.000€

▪ Eigentum d. Naturpark Solling
Vogler (Weidegenossenschaft)

▪ Leicht zu reinigende 
Oberflächen

▪ Gitterrost als Auflage um Urin 
und Blut von Tierkörper fern zu 
halten



Schuss und Entbluten auf der Weide 

▪ Schütze hat Schein zum „Betäuben und 
Töten von ganzjährig im Freiland gehaltene 
Rinder“ bei der LWK gemacht 

▪ Nach dem Kugelschuss (Luger Langwaffe      
.22 Magnum) 60 Sekunden Zeit für:
▪ Prüfen der Reflexe des Tieres
▪ Tor öffnen, andere Tiere raus lassen
▪ Trecker fährt rein 
▪ Wanne zum Entbluten wird aufgestellt
▪ Schlachter hängt Haken an Hinterlauf und 

Frontlader zieht hoch
▪ Schlachter setzt Bruststich (2-Messer-

technik)
▪ Tier blutet aus (Pumpbewegungen)



Verladen auf Transportanhänger 

▪ Nach Entbluten 
des Tieres:

90 Minuten 
Zeit den 
Tierkörper zum 
EU-zertifizierten 
Schlachter zu 
bringen

▪ Tierkörper reift
dort in ¼ am 
Knochen noch 1-
2 Wochen nach



Vermarktung/ Produkte

▪ Direktvermarktung
über FRIEDHOLD: 
Onlineshop 

▪ tlw. Vermarktung an 
Catering und Restaurant

▪ Durchschn. Schlacht-
gewicht: 370 kg bei 2,5 
– 3 Jahre alten Tieren

▪ Einnahmen von ca. 3200€/ Rind 
(abzüglich Schlachter ca. 800€ und 
Futterkosten ca. 1.500€) bleibt 
„Erlös“ von ca. 900€ keine 
anderen Kosten miteinberechnet 
(Diesel, Behörden, Arbeitszeit…)



Genehmigung (Niedersachsen)

▪ Antrag auf Weideschlachtung (nach Vorlage Hessen – 3 Seiten)  an Veterinäramt

▪ Arbeitsanweisung Weideschlachtung (9 Seiten)  an Veterinäramt

▪ Bescheinigung über Weideschuss-Erlaubnis (LWK Echem Kurs)  an Veterinäramt

▪ Vereinbarung über die Durchführung von Schlachtungen im Herkunftsbetrieb 
(Vereinbarung zwischen Schlachter und Haltungsbetrieb) muss vom LAVES 
genehmigt werden, Dauer: 5 Monate 
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